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Val di Ledro. — 682, M. Kernen Marchesetti in: Bolletiuo della

Soc. Adr. di sei. uat. VIT p. 266 (1882). Nahe verwandt mit M.
botryoides, aber dnrch schmälere, nicht verschmälerte Blätter und um
ein Drittel kleinere und bleichere Blüthen verschieden. Ungemein
häufig" um Triestü — 683. Alllum atrovlolaceuni Boiss. Conf. Kern er

in Oesterr. bot. Ztschr. XXIX. Kalocsa in Ungarn. — 684. A. fla-

vescens Besser (1822) =J.. animophüum Heuffel (1835). Gross-

Scheuern in Siebenbürgen. — 685. Bulhocodlum Ruthenicum Bunge.

(1837) = B. venium Neilreich Diagnosen non Linne. B. vernum
L. hat seegrüne Blätter, längere Grififeläste etc. etc. Klausenburg in

Siebenbürgen. -- 686. Juncus castaneus Smith (1800). Rothenmanner-
Tauern in Steiermark. — 687. Ti/pha minima Funk (1794). Salz-

burg! — 688. Care.v rir/ida Goodenough. Rieseugebirge. — 689.

a HaUeriana Asso (1779). = 0. alpestris Allioni (1785) =- 0.

flijnohasisN\\\?kYii (1787) = C. diversiflora Host (1801). Mödling bei

Wien. — 690. C. Transsilvanica Schur. (1851). Langenthai in Sieben-

bürgen. — 691. Bvomvs Billotii F. Schultz in Flora XXXII. = B.
Jiordaceiis Gmeliu non L. etc. etc. Tirol, Windisch-Matrei. — 692.

Festura Carpatica Dietrich (1817) = i^. nutans Wahlenberg (1814)
non Hcst (1800). Rodnaer Alpen in Siebenbürgen. — 693. F. sid-

cata Hackel Monographia Festucarum pro subspecie F. ovinae (1882)
= F. duriuscida Host non L. = F. ovina var. durin^ada Neilr.

non Koch; St. Polten in Nieder-Oesterreichü — 694. Köleria
australis A. Kern er. Polaü — 695. K. gracilis Persoon; Vellebith

in Kroatien. — 696. Molinia serotina Linne (sub Festuca)\ Bozen.
— 607. Weingärtneria canescens Linne (sub Aira) = Cori/nepJiorus

rancscens Palisot de Beauvois (1812). Mähren, Bisenz; Galizien,

Lemberg. — 698. Pkragmites communis Trinius = Arundo phrag-
mites Linne. Wien. — 699. Phragm. communis var. flavescens Custor

in Gaudin Fl. Helv. VI. (1830). Opocno in Böhmen; hier allein auf-

tretend, mit Ausschluss von Phragm. communis L. — 700. Schmidtia
suhtilis Trattinick Flora Austr. I. p. V2 {\^\&) =^ Coleanthus suhtiUs

Seidl in litt, in Römer et Schultes Syst, veget. II. p. 11 (1817).

Wittinsfau in Böhmen.

Literaturberichte.

Illustrirtes Pflaiizenlebeu. Gemeinverständliche Originalabhandlungen über
die interessantesten und wichtigsten Fragen der Pflanzenkunde nach zu-

verlässigen Arbeiten der neuesten wissenschaftlichen Forscliungen mit zahl-

reichen Original-Illustrationen. Herausgegeben von Dr. Arnold Dodel-
Port, a. 0. Professor der Botanik an der Universität Zürich. Zürich, Ver-

lag von Cesar Schmidt. 1883. 8". XVI und 474 Seiten mit lü Tafeln und
122 in den Text gedruckten Abbildungen. Preis 12 Mark.

Die beiden ersten Lieferungen dieses Werkes wurden im Jahr-

gang 1880 der Oesterr. botan. Zeitschrift ausführlich besprochen. In
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deuselboü waren die drei ersten Abschnitte über niedere Pilze, über

Contagieu und Miasmen, ferner über tleisclifresseude Pflanzen ent-

halten. Die weiteren Capitel des jetzt vollendeten Werkes behandeln:

IV. Die Kraushaar -Alge {UlothrLv zonata). V. Die untergetauchte

Flora der Adria. VI. bis VIII. Die Liebe der Blumen. IX. und X.
Auffällige Bewegungserscheinungen im Pflanzenreiche. Sämmtliche
Abschnitte sind mit Sachkenntniss verfasst und geben die wichti-

geren Thatsachen im Wesentlichen richtig wieder. Die Darstellung

ist klar und leicht verständlich. Zahlreiche zum grössten Theile gut

ausgeführte Abbildungen erläutern den Text. Dodel-Port's illu-

strirtes Pflauzenleben kann somit den besseren populären Werken
beigezählt werden. Es ist namentlich Nichtbotanikern zur Leetüre

anzuempfehlen; sie werden bei der Durchsicht mit einer Fülle an-

ziehender, lebendig geschilderter Thatsachen bekannt werden. R.

Anales de la Sociedad Espanola de Historia Natural. Tom. XII. Guaderno 2.

Madrid, 30. de Setiembre 1883.

Nachstehende sind die im vorliegenden Hefte enthaltenen bo-

tanischen Arbeiten: Castellarnau y de Lleopart E studio mi-
crografico de la madera de las Coniferas espanolas, y
especialmeute del gener o P'mus. Mikrographische Studie über

die Structur des Holzkörpers der in Spanien wachsenden Coniferen

(Schluss). — Pomata Apendice al catalogo de plantas re-

colectidas en estado espontaneo en la provincia de Toledo
(Schluss). — Bosca Don Eduardo: Exploracion herpetolo-
gica delalsladelbiza. Beiträge zur Kryptogamenflora der ba-

learischen Inseln. M. PHhoda.

Acta Horti Petropolitani, Tom. VIII. Fase. II.

Dieser 279 Octavseiten umfassende Band ist ausschliesslich der

Fortsetzung der im Juni-Hefte der Oest. bot. Ztg. vom Jahre 1883
erwähnten Incrementa Florae Rossicae, einer imposanten floristischen

Arbeit Traut vetter's, gewidmet. Die Zahl der mit Angabe der

Standorte und Beifügung mannigfacher Notizen aufgeführten Pflanzen-

Arten beträgt 1813 (Amygdaleae bis Monotropeae). Am reichsten

sind die Umbellaten vertreten. M. Prihoda.

Bericht über die Tliätigkeit der botanischen Section der Schlesischen
Gesellschaft für vaterländische Cultur im Jahre 1882. Breslau 18.S3.

Von den in den Monats-Sitzungen gehaltenen Vorträgen wären
zu erwähnen: üeber die (jeschichte der Manna-Esche (Apotheker

Werner); Entwicklungsgeschichte der Ascomyceten (Dr. Eidam);
über die Gattung Medullosa (Prof. Stenzel); über die Entwicklungs-

geschichte der Ustilagineen (Ober-Stabsarzt Dr. Schröter); über

die mechanischen Wirkungen des Lichtes bei den Pflanzen (Prof.

F. Cohn); eine botanische Januar-Excursion in der Umgegend von

Messiua (Dr. Max Pranke); über den Eiufluss der Kälte auf die
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Pflanzen (Geh. R. Göpport); über die Flora von Norderuei (Prof.

Steuzel); über eine Aetna-Exciirsion (von Dr. Franke); über Ne-
benblattbildimgen, besonders bei Helianthemum guttatum (Dr. Giist.

Stenzel); Referat der neueren Forschungen über die Familie der

Bacterien (Dr. F. Cohn); Vorweisung und Erläuterung von Herbar-
Exemplaren der von Dr. Schadenberg und von R. Fritze in

Madeira gesammelten Flechten (76 Arten). Von botanischen Ab-
bandlungen: G. Limprecht: Einige neue Laubmoose. Auf-
geführt und eingehend beschrieben werden: Orthotrichmn suhalpinum,
Voralpen, Region des Riesengebirges bei 1250 M. im Melzergrunde •,

Bryum {Cladodmm) mieans, auf feuchtem Torf am Fusse des Ber-
ges Olraberget bei Opdal in Norwegen; Bryum arcuatum Syn. Br.
arcticmn f. maxhna Kaurin in litt. Fundort der obige; Bryum Op-
dalense, bei Opdal in Norwegen, Ufer der Driva; Bryum autumnale,
ebendort; Bryum {Eubryum) sysphinctutn, mit dem vorigen. G.
Limprecht: Neue Bürger der schlesischen Moosflora. 8 Arten von
Laub- und Lebermoosen. R. v. U echt ritz: Resultate der Durch-
forschung der schlesischen Phanerogamenflora im Jahre 1882.

M. Prihoda.

Correspondenz.

Wien, am 14. Jänner 1884.

Durch die interessante Mittheilung des Herrn Pfarrers Km et

in Nr. 1 dieser Ztschr. p. 16 betreff" Abortus der Scheinfrüchte

einiger Rosen-Formen der Schemnitzer Gegend ans der nahen Ver-
wandtschaft der Mosa reversa W. K. ist nur ein Analogen für das

gleiche von mir in Nr. 11/1883 pag. 377 der Oesterr. bot. Ztschr.

betreif der Wiener Pflanze (in Ermangelung deren Scheinfrüchte so-

wie jeder Nachricht über die Farbe derselben) constatirte

Vei-halten erbracht. In meiner ersten Mittheilung über die Existenz

eines lebenden Exemplars der authentischen B. reversa W. K. in

Oesterr. bot. Ztschr. 1883 pag. 148—149 ist die Angabe der Blü-
thenfarbe nicht bloss aus Raumersparniss und dem Grunde, dass

sie mit jener der Beschreibung Kitaibel's vollkommen überein-

stimmend war, sondern auch noch deshalb weggeblieben, weil die

Farbe auch in der Beschreibung der Kmet'schen Rosae reversae von
Herrn Simkovics in der Oesterr. bot. Ztschr. 1883 pag. 105—108
nicht angegeben war, daher auch nicht verglichen werden konnte. Die
Farbe der Petala ist wahrhaftig „pallidissime rosea", so weit ich nach
jenen am 16. Juni 1880 noch vorhanden gewesenen paar Blüthenzweigen
urtheilen konnte, wovon ich einen der Güte des k. k. Hofgärtners
Herrn Maly verdanke. Nach einem zweiten Blüthenzweiglein das

ich anno 1883 durch Herrn Professor Wies baur erhielt, wäre noch
zu bemerken, dass die frisch entfalteten Blütheu mehr rosa gefärbt

sind aber bald nachher stark erblassen, so dass der Totaleindruck
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